
nachbarn & freunde

Blick, konzentrierte Spannung, Schweißperlen

auf der Stirn. Den ersten Satz verliert Uli Paetzel

im Doppel mit Alexander Bruns knapp, die nächs-

ten drei gewinnen die beiden souverän. Am

Ende siegt sein Team mit 9:1. „Wann immer es

mein Terminkalender zulässt, bin ich am Wo-

chenende bei den Meisterschaftsspielen dabei.

In dieser Saison waren es knapp die Hälfte aller

Spiele“, verrät Uli Paetzel.

Zum Mittagessen fahren wir Richtung

Westerholt, ins Haus seiner Eltern. „Geboren bin

ich in Gelsenkirchen,“ merkt er schmunzelnd an,

„ganz in der Nähe von Schalke“. Seine Eltern sind

mit dem zehn Monate alten Uli in die Sienbeek-

straße nach Ebbelich gezogen. Die Fahrt ist

voller Erinnerungen, Uli Paetzel plaudert von

seiner Zeit im Kindergarten Pferdekamp, dem

Schulweg zur Martinischule durch das Alte Dorf,

Zwei Stadtrundfahrten waren ur-

sprünglich zur Kommunalwahl 2004 geplant, 30

sind es bis heute geworden. Für Herten erleben

nahm sich Bürgermeister Dr. Uli Paetzel extra

Zeit, ließ Amt und Titel daheim und zeigte uns

seine Heimat: sein ganz privates Herten und

seine große Leidenschaft. 

Sonntag, viertel nach Neun. Treffpunkt:

Theodor-Heuss-Schule. Die vierte Tischtennis-

Mannschaft der DJK Herten/Disteln trifft sich

zum Heimspiel gegen Einigkeit Gladbeck. Ent-

spannt trifft Uli Paetzel ein. Offenes Hemd, 

Jeans und Turnschuhe, die Sporttasche geschul-

tert. Die Begrüßung der fünf Mitspieler ist kurz,

zwanglos, aber herzlich. Umziehen, einschlagen,

scherzen mit den Teamkollegen. Mit dem ersten

Aufschlag ändert sich die Körpersprache, jetzt

ist der 34-Jährige nur noch Sportler: ehrgeiziger
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infotipps

Dr. Uli Paetzel ganz privat: 

Auf Schalke, beim Tisch-

tennis und mit Ehefrau 

Barbara in der Baut. Aktive 

Erholung vom harten Job.  

vom Fangen spielen auf dem Heimweg. „Drei

Dinge sind mir in meiner Freizeit besonders

wichtig: Schalke, unsere Eltern und meine Frau.

Allerdings nicht in dieser Reihenfolge“, lacht der

Familienmensch Uli Paetzel. Gemeinsam mit sei-

nem Bruder und seinem Vater teilt er sich zwei

Dauerkarten in der Südkurve. Bei Auswärtsspie-

len sitzen die Paetzels in Westerholt gemeinsam

vor dem Fernseher. Der Tisch im Esszimmer ist in

schlichter Eleganz mit Stoffservietten für Sechs

gedeckt. Uli Paetzels Frau Barbara ist bereits an-

gekommen, wartet mit seiner Mutter Margret in

der Küche. Es gibt Bratkartoffeln mit Rosen-

kranz („Ich bin ein Lokalpatriot, ganz ehrlich,

ohne Pathos.“), dazu geschmorten Spitzkohl.

Der anschließende Verdauungsspazier-

gang führt zu Uli Patzels Lieblingsplatz in Her-

ten: die Kastanienallee in der Baut. Hand in

Hand schlendert er mit seiner Frau, die er vor

zehn Jahren in Herten kennen gelernt hat, Rich-

tung Resse: Das Bild vermittelt eine liebevolle

Vertrautheit. Aus Respekt halten wir ganz auto-

matisch Abstand. Auf dem Rückweg blitzt dann

doch kurz der Profi durch, der es gewohnt ist, im

Blickpunkt der Öffentlichkeit zu stehen. Kurz-

weilig erinnert er sich an seine Kindheit, Anek-

doten aus der Schulzeit, das Basteln von Kasta-

nienmännchen und die erste Taschenlampe aus

dem Haushaltswarengeschäft, in dem heute

Spielwaren Heyse sein Domizil hat.

Nach dem Kaffeetrinken der krönende Ab-

schluss des Tages: ein Besuch AufSchalke. Ge-

meinsam mit seinem Vater Manfred steigt er in

den silbernen Golf. Die Fahrt nach Gelsenkir-

chen verläuft fachsimpelnd, die Leistungen der

Knappen in den letzten Wochen lassen die bei-

den Fans nichts Gutes ahnen. Und in der Tat: Die

langweilige Partie mit zwei späten Gegentoren

provoziert Uli Paetzel allenfalls zu einigen nicht

zitierbaren Flüchen. Doch mit dem Schlusspfiff

ist die Welt wieder in Ordnung, „denn ohne die

blau-weiße  Fanbrille muss man ganz ehrlich sa-

gen, der Sieg der Hamburger ist verdient“. 

Entspannt steuert uns Uli Paetzel zurück

nach Herten, dieser Tag hat ihm sichtlich gut

getan. Wir haben Herten an diesem Tag nicht

neu entdeckt, sehen aber einiges mit anderen

Augen und verstehen die Leidenschaft, mit der

Bürgermeister Dr. Uli Paetzel am Montag in die

nächste 70-Stunden-Arbeitswoche startet.
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